
Das geht ab dieser Woche auch
online. Ab Mittwoch, 15. Juli, kön-
nen sich die Kundinnen und Kun-
den der Arbeitsagentur Gelsenkir-
chen und Bottrop mit dem neuen
„Selfie-Ident-Verfahren“ identifizie-
ren – ganz bequem von zu Hause
per Handy oder Tablet.
Benötigt werden für dieses neue

Verfahren nach Angaben der Agen-
tur für Arbeit ein App-fähiges Gerät
mit Kamera (Smartphone oder Tab-
let), eine stabile Internetverbindung

sowie ein gültiges Ausweisdoku-
ment (Personalausweis oder Reise-
pass) mit holographischem Merk-
mal.
„Das Selfie-Ident-Verfahren er-

möglicht es, die Identitätsprüfung,
die mit der Arbeitslosmeldung ein-
hergeht, rund um die Uhr, sehr ein-
fach und ohne persönliches Er-
scheinen nachzuholen“, erklärt
Edith Holl, Geschäftsführerin Ope-
rativ der Gelsenkirchener Arbeits-
agentur.

FORUM
redaktion.gelsenkirchen@waz.de

Die Stadt schläft nicht
Rund um die Uhr erleben, beob-
achten und entdecken Sie Erfreuli-
ches oder Ärgernisse. Vieles ist
eine Nachricht oder einen Bericht
in Ihrer WAZ wert. Sie geben uns
Tipps, wir recherchieren, finden
Hintergründe oder klären Fragen.
So erreichen Sie uns:
Telefon:
0209/1709430
E-Mail:
redaktion.gelsenkirchen@waz.de

1 Insolvenzverfahren: Gelsenkir-
chener Flansch-Spezialist

droht Aus nach 126 Jahren.

2 Blaulicht: Gelsenkirchener
(28) prügelt auf älteren Bus-

fahrgast ein.

3 Brand: Darum ist Netto in Gel-
senkirchen-Buer vorerst ge-

schlossen.

i
Diese und weitere Artikel der
Gelsenkirchener Lokalausgabe

lesen Sie aufwaz.de/gelsenkirchen

IHR TIPP – UNSER THEMA

TOP 3 ONLINE

Code einscannen und dabei sein!

Jetzt Fan auf
Facebook werden!

Gelsenkirchen

SERVICE
Rufnummern & Ansprechpartner

NOTDIENSTE

NOTRUF
l Feuerwehr/Rettungsdienst, z
112.
l Polizei, z 110.
l Krankentransport, erreichbar unter
z 19222.
l ev. Telefonseelsorge, z (0800)
1110111.
l kath. Telefonseelsorge, z (0800)
1110222.
l Frauenhaus, erreichbar unter
z (0209) 201100.
l Notruf für vergewaltigte und sexuell
missbrauchte Frauen undMädchen,
z (0209) 207764.
l Zentrale Behörden-Rufnummer, z
115.

APOTHEKEN
l Apotheke Senden, Buer-Mitte, Hors-
ter Straße 8, erreichbar unter
z (0209)378930.
lWeber-Apotheke OHG, Altstadt,
Weberstraße 22, erreichbar unter
z (0209)179570.

i
Apothekennotdienste von 9-9
Uhr. Mehr Infos zu den dienstha-

benden Apotheken: z0800 00 22833,
Mobilfunk: 22833.
Internet: www.apotheken.de

ÄRZTE
l Ärztliche Bereitschaft, z116117.
l Bergmannsheil Krankenhaus,
18-22 Uhr, Buer, Schernerweg 4,
z (0209)59020.
lMarienhospital, 18-22 Uhr, Ücken-
dorf, Virchowstr. 122,
z (0209)172-0.
l Zahnärztlicher Notdienst,
z (01805)986700 (Festnetz 0,14€/
Min.; Mobil 0,42€/Min).

Die letzte Reise des Vierbeiners
SusanneWagner ist Tierbestatterin. Ihr ist ein würdevoller Umgang mit

dem Begleiter des Menschen wichtig. Außerdemwill sie den Besitzern Trost spenden
Von Eva Arndt

Gelsenkirchen. „Wenn ich einmal ab-
trete, möchte ich sagen, ich hab’
einen guten Job gemacht. Ich bin
ein Teil der Trauer vonMenschen in
emotional extremenSituationenge-
wesen, habe ihnen zur Seite gestan-
den.“Das sagtmit vielEmpathieSu-
sanne Wagner, Inhaberin der Tier-
bestattung Sonnentiere. Für sie ist
„der Tod der Preis fürs Leben“. Und
das sieht sie ganz entspannt und ge-
lassen.
In der Gesellschaft gibt es immer

mehr Menschen, die alleine leben,
für die Katze, Hund, Vogel oder
Pferd die Wesen sind, zu denen sie
eine ganz enge Beziehung haben,
Lebenspartner eben. „Ungefähr die
Hälfte der Tierbesitzer macht sich
schon zu Lebzeiten des Tieres Ge-
danken, was denn nach dessen Tod
mit ihm geschehen soll.Manche ru-

fen aber auch völlig geschockt an
und suchen Rat, wenn das Tier ein-
geschläfert werden muss“, sagt die
56-Jährige.

Von Familie und Freunden wird
sie immer schon Sonne genannt.
DaherwardieNamensgebung ihrer
Firma fast vorbestimmt: Sonnentie-
re. Die Mutter zweier Töchter hat
klare Wertvorstellungen: Sie möch-

te, dass man sich mit gegenseitigem
Respekt begegnet, da nimmt sie die
Tiere nicht aus. Zumal sie selbst im-
mer schon mit Vierbeinern zusam-
mengelebt hat. Nach beruflichen
Umwegen ist sie da angekommen,
wo sie sich wohlfühlt: Sie organi-
siert einen Abschied voller Würde.

Zeit für ein Gespräch
Als Bestatterin zu arbeiten, ist für
sie nicht neu, da sie tatsächlich re-
gelmäßig noch für ein Bestattungs-
haus arbeitet. Zusammen mit der
Gelsenkirchenerin Sabine Kosuch
schafft sie es, einen 24-Stun-
den-Dienst anzubieten, wenn ein
Tier gestorben ist und man Hilfe
braucht.HundetrainerinKosuch ist
die telefonische Ansprechpartnerin
für alle fachlichen Fragen zur Be-
stattung. „Sieholt dasTier zuHause
oder vom Tierarzt ab und begleitet
es nach den Wünschen persönlich
auf seiner letzten Reise.“
Wenn also der Tierarzt fragt, was

mit dem Tier geschehen soll, kann
man den Arzt bitten, es für kurze
Zeit in einem Kühlungsraum zu be-
halten, weil es vom Institut Sonnen-
tiere abgeholt wird. „Viele sind rat-
und kopflos, wenn ein Tier einge-
schläfert wurde. Sabine Kosuch
holt das Tier ab, und ich nehmemir
Zeit für ein Gespräch, wie das Tier
bestattet werden soll“, sagt die
56-Jährige. Diese Trauergespräche
finden bei der Institutsinhaberin zu
Hause statt. „Es sind schon viele
Tränen auf meinen Tisch geflossen,
aber es gibt dann auch viel Erleich-
terung, dass man über den Seelen-
schmerz sprechen kann“, berichtet
sie.

Viele fragen nach einer Einäsche-
rung. Susanne Wagner arbeitet mit
einem Krematorium in Wesel zu-
sammen, das sie selbst gut kennt
und das „sehr respektvoll mit den
Tieren umgeht“. Ungefähr 70 Pro-
zent würden das Tier in einer Urne
zu Hause bestatten. In den Nieder-
landen zum Beispiel gebe es aber
auch liebevoll angelegte Streufel-
der, auf denen man die Asche ver-
streuen lassendarf. „Manchemöch-
ten noch Pfötchenabdrücke haben,
das machen wir auf Wunsch natür-
lich auch, andere wollen ein biss-
chen Asche aufbewahren, um sie in
ein Schmuckstück einarbeiten zu
lassen.“

Die Urnen kannman sich bei Su-
sanne Wagner aussuchen. „Vor al-
lemkannman sicher sein, dassman
tatsächlich die Asche seines Tieres
bekommt. Denn das Krematorium
hat getrennte Zonen, aus denen die
Asche von der Seite herausgeholt
wird“, versichert die Tierbestatte-
rin.

Susanne Wagner – hier mit ihrem Riesenschnauzer Fussel – führt in Gelsenkirchen und Essen ein Geschäft für Tierbestattungen. Für sie ist „der Tod der
Preis fürs Leben“. FOTO: INGO OTTO / FUNKE FOTO SERVICES

Digitale Identitätsprüfung möglich
Die Agentur für Arbeit bietet in der Corona-Krise ein neues Verfahren an

Gelsenkirchen. Wer sich arbeitslos
meldet, der muss in der Regel per-
sönlich bei der Agentur für Arbeit
vorstellig werden.Während der der-
zeitigenCorona-Pandemiegilt aller-
dings eine Ausnahmeregelung,
nach der sich betroffene Personen
zunächst auch telefonisch oder on-
line ohne vorherige persönliche
Identitätsprüfungarbeitslosmelden
können. Diese Identitätsprüfung
muss jedoch in jedem Fall nachge-
holt werden.

Das bedeute nicht nur eine Zeit-
ersparnis für die Kundinnen und
Kunden, sondern sei auch unter Be-
achtung der geltenden Hygienevor-
schriften eine gute Möglichkeit für
alle Beteiligten. Sorgen zumDaten-
schutz seien dabei unbegründet:
„Der Schutz der personenbezoge-
nen Daten hat für uns auch hier
höchste Priorität und wir garantie-
ren eine sichere Verarbeitung der
Informationen“, betont Geschäfts-
führerin Holl.

Nach Sympathie?
CDU für Augenmaß bei Parkknöll-
chen.Wo fängt das an – wo hört
das auf ? Und dann darf das der
Mitarbeiter vor Ort (evtl. nach Sym-
pathie) entscheiden? Bestehende
Vorschriften ignorieren oder wer-
den diese Änderungen vorher von
der Verwaltung offiziell schriftlich
(so dass es auch alle Bürger erfah-
ren) angeordnet? Gerhard Eckert

@ Bitte senden Sie Ihre Meinung
mit Namen an

redaktion.gelsenkirchen@waz.de
Wir behalten uns das Recht vor, Ihre
Einsendung zu kürzen. Ein Anspruch
auf Veröffentlichung besteht nicht.

LESERBRIEF

Scannen, klicken
und diskutieren
Sie unsere The-
men auf waz.de/
gelsenkirchen

HEUTE VOR 10 JAHREN

Sturmtief „Norina“ hat sich kurz
und heftig über Gelsenkirchen
ausgetobt und Gewitter, Hagel und
schwere Böen mitgebracht. Die
Schäden sind dennoch immens.
Bäume stürzten, Autos wurden be-
schädigt, Dachflächenfenster wur-
den vom Wind herausgerissen. Fast
130 Hilfs- und Rettungseinsätze
wurden vornehmlich in Scholven,
Hassel und Buer absolviert. Erst
kurz vor 23 Uhr kam die letzte
Drehleiter wieder auf die Wache.
70 Kräfte der Freiwilligen Feuerwehr
und 30 Hauptamtliche arbeiteten
die Einsätze ab. Die Gelsenkirche-
ner Feuerwehr leistete unter ande-
rem Amtshilfe in Bottrop. Auch
drei Gelsendienste-Trupps waren
unterwegs und beseitigten an 50
Stellen Sturmschäden.

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060710*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@waz.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060710*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@waz.de
www.waz.de/anzeigen
GEWERBLICH:
Ansprechpartner: Christian Röder
(Verkaufsleiter)
Telefon 0201 804-1555
E-Mail:
vermarktung@funkemedien.de
Hochstraße 68
45894 Gelsenkirchen
Sie erreichen uns: mo bis fr 9-17 Uhr
Sie möchten unseren Service vor Ort nutzen:
LeserLaden, Ahstr. 12
45879 Gelsenkirchen; mit Ticketverkauf
Sonderöffnungszeiten Corona-Krise:
mo bis fr 10-14 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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Orientierung zu Arbeit mit Mensch und Tier

n Susanne Wagner, Inhaberin der
Tierbestattung Sonnentiere, ist
eine Frau mit positiver Ausstrah-
lung. Einen spannenden Lebens-
weg hat sie, auch einen, der
Trauer um Mensch und Tier ein-
schließt. Nach dem Abitur mach-
te Wagner eine Ausbildung zur
Rechtsanwalts- und Notargehil-
fin, aber ihr Wunsch war immer,
beruflich mit Mensch und Tier zu-
sammenzuarbeiten. Über Team-
leiterin im Gesundheitswesen
und kaufmännische Assistentin
in einer Tierarztpraxis ließ sich

die lernhungrige, aufs Leben neu-
gierige Tierliebhaberin zur Tier-
physiotherapeutin ausbilden, be-
handelte Pferde, Hunde und Kat-
zen. Jetzt ist sie angekommen,
kann die Liebe zu Tieren mit der
Empathie für Menschen auf
einen Nenner bringen und ist
glücklich über ihren Beruf, der
sie sehr befriedigt.

nMan findet sie im Internet unter
der Adresse www.sonnentiere-
bestattungen.de, telefonisch:

01516/1886383.

„Manche rufen auch
völlig geschockt an

und suchen Rat,
wenn das Tier
eingeschläfert
werden muss.“
Susanne Wagner, Inhaberin
der Tierbestattung Sonnentiere

„Es sind schon viele
Tränen auf meinen

Tisch geflossen, aber
es gibt dann auch
viel Erleichterung,

dass man über den
Seelenschmerz

sprechen kann.“
Susanne Wagner, Inhaberin
der Tierbestattung Sonnentiere
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